
Das Landschaftsschutzgebiet 
Herzberge
Der Landschaftspark Herzberge im Bezirk 
Lichtenberg entstand ab 2003 auf ehemaligen 
Industrieflächen und ist seit 2018 als Landschafts-
schutzgebiet ausgewiesen.

Auf ca. 100 ha befinden sich heute verschiedene 
Biotope für Zauneidechsen, Amphibien, sowie alte 
Baumbestände, Wiesen und Weiden. 

Mit einer Herde Rauhwolliger Pommerscher Land-
schafe betreibt die AGRARBÖRSE hier Land-
schaftspflege, urbane Landwirtschaft und 
Umweltbildung.

News-Ticker

++ Schafe ++

Die Herde Rauhwollige Pommersche Landschafe
umfasst 50 Mutterschafe. Im März findet die
Schafschur statt und im April beginnt die Lammzeit.

++ Naturerfahrungsraum (NER) ++

Im Landschaftspark Herzberge ist ein NER am 
Entstehen, auf dem das freie und selbstbestimmte 
Spiel gefördert wird. 

++ Verkauf von Lammfellen ++

Kleine Auswahl an biologisch gegerbten Fellen. 
Kontakt: Herr Breutel, Tel.: 0176 10 53 61 92

Wir laden Sie auch zu unseren
Umweltbildungsangeboten 

an folgenden Standorten ein: 

Tierhof Alt-Marzahn
Alt-Marzahn 63

12685 Berlin
Tel.: 030 74 77 65-09 

Umweltbüro Pankow
Hansastr. 182 A

13088 Berlin
Tel.: 030 92 09 10 07

Geschäftsstelle:

Eichenstraße 2

12435 Berlin

Telefon: (030) 53 60 85-0

Fax: (030) 53 60 85-14

Email: info@agrar-boerse-ev.de

www.agrar-boerse-ev.  de

gefördert durch:

Kontakt

Birgit Wackwitz 

Mobil: 0176 10 53 60 26

E-Mail: wackwitz@agrar-boerse-ev.de

Treffpunkt

Tramhaltestelle Evangelisches Krankenhaus KEH 

(M8, 37, 18) oder nach Absprache

Umweltbildung
Januar - April 2025

Landschafts-
schutzgebiet

Herzberge

http://www.agrar-boerse-ev.de/
http://www.agrar-boerse-ev.de/


Unsere Angebote
Im Rahmen der Natur-, Umwelt-, Klima- und 
Nachhaltigkeitsbildung laden wir Kinder zu allen 
Jahreszeiten ein, die Natur im Landschaftsschutz-
gebiet Herzberge zu erleben. 

Unsere Angebote eignen sich als rahmenplan-
ergänzender Unterricht für Schülerinnen und 
Schüler, Projekt- und Wandertage sowie für Kitas. 
Sie sind an das Berliner Bildungsprogramm 
angelehnt.

Auf verschiedenen Exkursionen 

- erfahren die Kinder ganzheitlich die Natur mit
allen Sinnen;

- wird die Entdeckerfreude gefördert;

- werden spielerisch ökologische Zusammenhänge
vermittelt;

- wird die Tier- und Pflanzenwelt hautnah erlebt.

++ Angebote für Fachschulen für Sozialpäda-
gogik / Erzieher*innenausbildung++

Wir laden Sie zum Unterricht im Grünen ein und 
bieten Ihnen die Vermittlung von praxisorientierten 
Methoden für die pädagogische Arbeit in Kitas und 
Schulen zu Themen wie Naturerfahrung, 
außerschulischen Lernorten, BNE, Landwirtschaft, 
Sozialraumerkundung und naturwissenschaftlicher 
Bildung an.

Organisatorisches

alle Veranstaltungen sind anmelde-
pflichtig, Termine nach Vereinbarung

Dauer: 90 min

Kosten: 4 € / Kind 

Naturerleben für Kindergruppen

Wald + Wiese + Urbane Landwirt-
schaft + Naturschutz + Klimaschutz + 
Flora + Fauna + Ökologie

Eine Auswahl von Themen: 

+ Winter / Frühling in der Stadtnatur-
Entdeckungstour mit Kompass und Lupe

+ Die Bäume schlagen aus – Erforschen von
Laubbäumen mit Spielen und Geschichten

+ Ökologie, Klimaschutz und Nachhaltigkeit
spielerisch

+ Fuchs, du hast die Gans gestohlen - Wildtiere in
der Stadt

+ Das Nutztier Schaf - Lämmer, Wolle und vieles
mehr

+ Tierische Bewegungsspiele - wir verwandeln uns
in Füchse und Mäuse

+ Naturerleben mit Tierspurensuche

+ Alle Vögel sind schon da?

Teilen Sie uns gerne mit, wenn Sie spezielle
Themenwünsche haben!

+++ Ferienprogramm +++

In den Winter- und Osterferien bieten wir 
Kindergruppen Themen und Termine nach 
Vereinbarung an.

Naturerleben für alle Interessierte
und Familien

Abendführung für einzelne
Interessierte:
Montag, 7. April 2025 
17:00 – 18:00 Uhr

Kosten 5 € / Person, 

nur mit Anmeldung

Wir sind dabei!

21. März 2025:

© fao.org 

Wir bieten Gruppen einen Projekttag rund ums 
Thema Bäume und Wälder an.

22. März 2025: Weltwassertag:

© un.water
Anlässlich des Weltwassertages widmen wir die Woche 
vom 24.-28.3.2025 dem Thema Wasser und besuchen 
die Laichgebiete von Amphibien. 

25. April 2025:

Gemeinsam Arten bestimmen


